
Alumni der Informatik Dortmund 
 

Vereinigung der Ehemaligen und Freunde 
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Protokoll 
der Mitgliederversammlung 

 am 20. Oktober 2006, 18 Uhr, Mensa Campus Süd 
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung 
2. Verabschiedung der Tagesordnung 
 Wahl eines Protokollführers 
3. Bericht des Vorstands 

Geschäftsjahr 2005 
Aktivitäten des laufenden Geschäftsjahres 

4. Bericht des Schatzmeisters 
 Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den Berichten: Diskussion, Vorschläge, Aktivitäten 
6. Feststellung des Jahresabschlusses 2005:  Entlastung von Vorstand und Beirat 
7. Verleihung einer Ehrenmitgliedschaft 
8. Neuwahlen für die nächsten zwei Jahre 

• •Beschlussfassung über die Anzahl der Vorstandsmitglieder 
• Wahl des Vorstands 
• Wahl des Beirats 
• Wahl der Kassenprüfer 

9. Verschiedenes 
 
 
TOP 1   Begrüßung 
 

Der Vorsitzende, Herr Beilner, begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt die Mitglieder des Grün-
dungsvorstands mit ihren bisherigen Aufgaben vor: 

 
Roland Bracht als stellvertretender Vorsitzender 
Jens Thiemann als Schatzmeister, 
Hans Decker als Schriftführer, 
Stephan Albers für „Wirtschaftsbeziehungen“ und 
Oliver Stoll für „Events und Veranstaltungen“ 
 
 

TOP 2   Verabschiedung der Tagesordnung, Wahl eines Protokollführers 
 

Herr Beilner stellt nach Rückfrage bei Herrn Decker fest, dass aktuell 24 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend sind und dass zur Mitgliederversammlung ordnungsgemäß eingeladen wurde. Die Mit-
gliederversammlung ist damit beschlussfähig. 
 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen wie oben angegeben beschlossen. 
 
Herr Decker wird zum Protokollführer gewählt. 
 
Für die weiteren Abstimmungen schlägt Herr Beilner vor, das Abstimmungsverfahren insofern zu 
vereinfachen, als die Zahl der Ja-Stimmen aus den Nein-Stimmen bzw. Enthaltungen errechnet wer-
den soll. Es gibt keine Einwände gegen diese Vorgehensweise. 
 
 



TOP 3  Bericht des Vorstands 
   Geschäftsjahr 2005  
   Aktivitäten 2006 
 

Nach der Gründungsversammlung am 22.4.05 mit 36 stimmberechtigten Mitgliedern beträgt 
die Zahl der Mitglieder heute 121 persönliche Mitglieder und 2 Firmenmitglieder. Die Zahl 
der Gründungsmitglieder betrug insgesamt 75. Trotz dieser beachtlichen Steigerung ist die 
Mitgliederzahl ausbaufähig, wenn man die ca. 4000 Absolventinnen und Absolventen des 
Fachbereichs bedenkt. 
 
Der Verein wurde ins Vereinsregister eingetragen, die Gemeinnützigkeit ist anerkannt. Der 
Vorstand beschloss die Beitragssatzung: Der Mitgliedsbeitrag beträgt 40 € für persönliche 
Mitglieder und 200 € für Unternehmen; ggfls. kann auf Grund persönlicher Umstände der 
Beitrag erlassen werden. 
 
Die Webpräsenz wurde nach anfänglichen Schwierigkeiten in der letzten Zeit deutlich 
verbessert. 
 
Der Vorstand führte 12 Vorstandssitzungen durch, davon 1 gemeinsam mit dem Beirat. 
 
An Veranstaltungen wurden durchgeführt: 
 

Das „Kick-off“-Meeting im Restaurant „Wiewaldi“ mit ca. 50 Teilnehmern, das im We-
sentlichen „gesellig“ war, bei dem aber auch die Wünsche der Mitglieder durch ein von 
Oliver Stoll organisierten „Open Space“ eruiert wurden. Wichtigste Erkenntnis war, dass 
die Mitglieder weniger an wissenschaftlichen Veranstaltungen interessiert sind als an der 
Möglichkeit, im Rahmen der Veranstaltungen Netzwerke zu knüpfen bzw. zu pflegen.  
 
Im Rahmen des Dortmunder Informatik Tages gab es einen Alumni-Stammtisch, der von 
den Frischdiplomierten zu interessanten Gesprächen genutzt wurde. 
 
Ein weiterer Alumni-Stammtisch im Rahmen des Campus-Festes war nur wenig frequen-
tiert und damit deutlich weniger erfolgreich. 

 
Als Fazit stellt Herr Beilner fest: 
 
Der Verein ist organisatorisch „voll im Geschäft“. Die Finanzen sind „in trockenen Tüchern“, 
nicht zuletzt durch die erhebliche Unterstützung durch das Dekanat und durch Lehrstuhl IV. 
Diverse Aktivitäten wie etwa der Postversand an die Ehemaligen und der Webauftritt wären 
ohne diese Unterstützungen nicht möglich gewesen.  
 
Trotz der erfreulichen Steigerungsrate der Mitgliederzahl sollten sich alle Anwesenden be-
mühen, Freunde und Bekannte auf die Alumni-Vereinigung aufmerksam zu machen und 
Mitglieder zu werben – nur dann kann ein wirklich großes Netzwerk aufgebaut werden. 
 
 

TOP 4  Bericht des Schatzmeisters 
  Bericht der Kassenprüfer 

 
Herr Thiemann stellt den Kassenbericht vor. Er wird allen Mitgliedern Spendenbescheini-
gungen zuschicken und bedankt sich beim Fachbereich für die Unterstützung. 
 
Herr Seseke stellt als Kassenprüfer die ordnungsgemäße Führung der Kasse fest. 
 
 
 
 



TOP 5 Aussprache zu den Berichten: Diskussion, Vorschläge, Aktivitäten 
 

Bei der Aussprache zu den Berichten und Aktivitäten werden folgende Themen angesprochen / An-
regungen gegeben: 
 

Die Alumni-Vereinigung sollte sich am Beispiel amerikanischer Universitäten orientieren. 
 
Die Gründung eines Forums bei OpenBC durch Frank Schwammbach sollte mit dem Vorstand 
koordiniert werden. Es sei zu überlegen, ob ein eigener geschützter Mitgliederbereich auf den 
Webseiten der Alumnivereinigung dadurch unterstützt werden könnte. 
 
Absolventen sollten direkt und bereits während des Studiums auf die Möglichkeit der Mitglied-
schaft in der Alumnivereinigung angesprochen werden, eigentlich „fast von der O-Phase ange-
fangen“. 
 
Das Profil der Alumni-Vereinigung sollte im Internet verstärkt dargestellt werden. 

 
 
TOP 6 Feststellung des Jahresabschlusses 2005; Entlastung von Vorstand und Beirat 
 

Herr Beilner bittet die 29 anwesenden Mitglieder um Abstimmung zu den Fragen:  
 

Wer stimmt dem Jahresabschluss 2005 zu?  Ergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung 
 
 Wer stimmt der Entlastung von Vorstand und Beirat zu? Ergebnis: Einstimmig bei 2 Enthaltungen 
 
Damit ist der Vorstand entlastet. 
 

 
TOP 7 Verleihung einer Ehrenmitgliedschaft 
 

Herr Beilner unterbreitet der Mitgliederversammlung den Vorschlag des Vorstandes, Herrn Prof. Dr. 
Volker Claus, Gründungsdekan des Fachbereichs und seit Jahrzehnten sehr mit dem Fachbereich 
verbunden, zum Ehrenmitglied zu ernennen. 
 
Er begründet den Vorschlag mit der als Anlage beigefügten Laudatio.  
 
Der Vorschlag findet große Zustimmung und wird einstimmig angenommen.  
 
Da Herr Claus nicht anwesend ist, soll die Überreichung der Urkunde im anschließenden gemütli-
chen Beisammensein erfolgen. 
 

 
TOP 8 Neuwahlen für die nächsten 2 Jahre 

Beschlussfassung über die Anzahl der Vorstandsmitglieder 
Wahl des Vorstands 
Wahl des Beirats 
Wahl der Kassenprüfer 

 
Beschlussfassung über die Anzahl der Vorstandsmitglieder 
 
Herr Beilner berichtet, dass der Vorstand vorschlägt, die Zahl der Vorstandsmitglieder 
mit ihren  Aufgabengebieten wie bisher zu belassen.  
 
Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Wahl des Vorstands 
 
Da auf die Umfrage von Herrn Beilner keine Vorschläge für Kandidaten eingetroffen sind 
und auf Nachfrage keine Kandidaten genannt werden, schlägt Herr Beilner vor, den bis-



herigen Vorstand wiederzuwählen. Er selbst habe bereits bei der Gründungsversamm-
lung mitgeteilt, dass er nur für das 1. Jahr als Vorstandsvorsitzender zur Verfügung 
steht. Der Vorstand schlägt daher Herrn Bracht als neuen 1. Vorsitzenden und ihn selbst 
als stellvertretenden Vorsitzenden vor.  
 
Mittlerweile sind insgesamt 29 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Der Vorschlag, 
die Wahl en bloc durchzuführen, wird per Akklamation angenommen. 
 
Da auf Nachfrage keine geheime Abstimmung gewünscht wird, erfolgt die Neuwahl per 
Handzeichen:  
 
 Ja: 23    Nein: 0   Enthaltungen: 6 
 
Herr Beilner stellt fest, dass der Vorstand wie vorgeschlagen gewählt ist. Alle nehmen 
die Wahl an. 
 
Herr Bracht übernimmt die Leitung der Sitzung. 
 
Wahl des Beirats 
 
Von den bisherigen Beiratsmitgliedern haben Herr Mocker, Herr Steffen und Herr Schus-
ter entweder erklärt, dass sie nicht erneut für das Amt zur Verfügung stehen bzw. auf die 
Anfrage von Herrn Beilner nicht reagiert.  
 
Als neue Beiratsmitglieder stellen sich die Herren Buchholz, Höfs, Kretzberg und Wie-
senfeller neu zur Verfügung. Die bisherigen Beiratsmitglieder Baumers, Seseke und Zur-
wehn sind bereit, erneut zu kandidieren. 
 
In einer Abstimmung en-bloc wird ohne Gegenstimme bei 5 Enthaltungen der neue Bei-
rat gewählt. Die anwesenden Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
Wahl der Kassenprüfer 
 
Die Herren Seseke und Zurwehn sind bereit, auch für das Jahr 2006 die Rolle der Kas-
senprüfer zu übernehmen.  
 
Sie werden ohne Gegenstimme bei 3 Enthaltungen gewählt. 
 
 

9. Verschiedenes 
 
Herr Bracht dankt allen Anwesenden und insbesondere den Vorstandsmitgliedern für das bisherige Engage-
ment und die geleistete Arbeit und wünscht allen viel Spaß beim anschließenden gemütlichen Beisammensein. 
 
 
 
 
Heinz Beilner     Roland Bracht    Hans Decker 


